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1. U ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Magaziniker GmbH sind Content-Partner der Indüstrie. Fü r Unternehmen aüs Indüstrie ünd Technik 

entwickeln ünd prodüzieren wir Content mit System: Wir helfen neüe Kommünikationskana le 

aüfzübaüen, diese zü vernetzen ünd effizient mit Content zü bespielen. Und wir prodüzieren Inhalte ünd 

Püblikationen, die sich aüszahlen. Öb Kündenmagazine, Content-Hübs, Broschü ren oder Webspecials fü r 

die externe Kommünikation oder digitale ünd gedrückte Mitarbeitendenzeitschriften ünd Content fü r 

die interne Kommünikation. Unser Content erreicht Menschen ünd Ziele, schafft Vertraüen, Bindüng ünd 

Vertriebserfolg. Zü ünseren Künden za hlen vorrangig regionale KMU.  

Die Agentür würde 1999 gegrü ndet. Unser Haüptsitz ist in Stüttgart, ein weiteres Bü ro haben wir in 

Mü nchen. Insgesamt sind wir 20 Kolleg*innen, inklüsive der Gescha ftsfü hrer Steffen Beck, Martin 

Reinhardt ünd Ralf Schlüricke. 16 arbeiten in Stüttgart, vier in Mü nchen.  

 

Warum uns Nachhaltigkeit wichtig ist 

 

Wir legen Wert aüf die lange Linie. Sowohl mit Kündinnen ünd Künden als aüch mit Kolleg*innen ist üns 

eine langfristige Züsammenarbeit wichtig. Unsere Agentürstrategie zielt aüf qüalitatives Wachstüm. 

Nachhaltigkeit ist daher in ünseren Agentür-Genen verankert. Nün eine systematische 

Nachhaltigkeitsstrategie mit ihren o konomischen, o kologischen ünd sozialen Implikationen aüfzüsetzen, 

ist daher der konseqüente na chste Schritt. Umwelt- ünd ressoürcenschonendes Denken kommt bei üns 

aüs der Mitte der Belegschaft. Dieser U berzeügüng wollen wir aüch als Agentür sichtbar entsprechen. 

Dasselbe gilt fü r Kündinnen ünd Künden. Aüf beiden Seiten wa chst der Wünsch oder – von Kündenseite 

– sogar die Forderüng, dass wir üns als Dienstleistende zür Nachhaltigkeit bekennen. Diesem Wünsch 

kommen wir aüfgründ ünseres eigenen Bedü rfnisses, züm Erhalt einer lebenswerten Welt beizütragen, 

gerne nach.  

 

Wie wir nachhaltiger werden 

 

Wir wollen den Weg gemeinsam gehen. Gemeinsam mit anderen Unternehmen ünd gemeinsam mit 

allen Mitarbeitenden. Deshalb haben wir üns fü r die WIN-Charta entschieden ünd ünsere Kolleginnen 

ünd Kollegen bei der Konzeptionierüng eingebünden: Aüfgeteilt in Arbeitsgrüppen erhoben sie ünseren 

Statüs qüo in den fü nf Kategorien „Menschenrechte, Sozialbelange, Belange von Arbeitnehmenden“, 

„Umweltbelange“, „Ö konomischer Mehrwehrt“, „Nachhaltige ünd faire Finanzen, Anti-Korrüption“ ünd 

„Regionaler Mehrwehrt“ ünd identifizierten Maßnahmen zür Verbesserüng. Die Umsetzüng der 

Maßnahmen wird ebenfalls von allen getragen.  

https://magaziniker.de/themen-und-kanale-beratung-prozesse-tools-content-marketing/
https://magaziniker.de/externe-kommunikation-kundenmagazine-print-online-social/
https://magaziniker.de/interne-medien-mitarbeitermagazine-digital-print-social-intranet-newsletter/
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Unterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Unterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig.  
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3. Unsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz Nr. 02: Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das 

Wohlbefinden ünd die Interessen ünserer Mitarbeitenden." 

• Leitsatz Nr. 04: Ressoürcen: "Wir steigern die Ressoürceneffizienz, erho hen die 

Rohstoffprodüktivita t ünd verringern die Inansprüchnahme von natü rlichen Ressoürcen." 

• Leitsatz Nr. 12: Anreize züm Umdenken: "Wir setzen aüf allen Unternehmensebenen Anreize züm 

Umdenken ünd züm Handeln ünd beziehen sowohl ünsere Mitarbeitende als aüch alle anderen 

Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen 

Nachhaltigkeit ein." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Uns ist daran gelegen, alle Kolleginnen ünd Kollegen von Anfang an in den WIN-Charta-Prozess 

miteinzübinden. Fü r die Wahl ünserer Schwerpünkt-Leitsa tze haben wir deshalb alle Mitarbeitenden in 

einer Umfrage gebeten, die Leitsa tze zü nennen, bei denen sie fü r die Agentür die meisten 

Handlüngsmo glichkeiten sehen. Der Leitsatz Nr. 02 landete aüf dem ersten Platz, gefolgt vom Leitsatz Nr. 

04. Gleichaüf lagen Leitsatz Nr. 12 ünd Leitsatz Nr. 05 „Energie ünd Emissionen“. Da wir ohnehin 

vorhaben, das Sonderkapitel Klimaschütz zü bearbeiten ünd damit den Bereich eingehend behandeln 

werden, entschieden wir üns fü r Leitsatz Nr. 12. 

Leitsatz Nr. 02 ist üns besonders wichtig, weil wir als kreativ arbeitende Agentür daraüf angewiesen 

sind, dass die Mitarbeitenden ihr volles Potenzial entfalten. Und das ko nnen sie nür, wenn sie sich 

wohlfü hlen. Züdem ist es gründlegend fü r ünseren Gescha ftserfolg, dass wir erfahrene Kolleginnen ünd 

Kollegen daüerhaft halten ünd qüalifizierten Nachwüchs gewinnen.  

Als nichtprodüzierendes Gewerbe ist die Ressoürcenschonüng, fü r die der Leitsatz Nr. 04 steht, nicht 

der gro ßte Hebel, den wir aüf dem Weg züm nachhaltigen Unternehmen haben. Doch wir sind der festen 

U berzeügüng, dass aüch wir üns hier verbessern ko nnen. Und wir haben die Hoffnüng, dass die 

Maßnahmen, die wir zür Ressoürcenschonüng in der Agentür ergreifen, Strahlkraft entwickeln ünd sich 

positiv aüf das Verhalten von Mitarbeitenden ünd Künd*innen aüswirken ko nnen.  

Dem wollen wir üns in besonderem Maße mit ünserem dritten Schwerpünkt-Leitsatz, Leitsatz Nr. 12, 

annehmen. Als Kommünikationsagentür sind wir dafü r pra destiniert, ko nnen ünsere Kana le ünd das 

Vertraüensverha ltnis mit Künd*innen ünd Partner*innen entsprechend nützen.  
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz Nr. 02: Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, 
schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 
Mitarbeitenden." 

WO STEHEN WIR? 

Die Beinfreiheit ünserer Mitarbeitenden ist üns schon immer wichtig. Das spiegelt sich züm Beispiel in 

individüellen Arbeitszeitmodellen, Elternzeitregelüngen ünd Sabbatical-Öptionen. Das mobile Arbeiten 

war bei üns aüch schon vor der Pandemie mo glich, ist nün aber fester Bestandteil ünseres 

Agentüralltags. Um den Teamgeist darü ber nicht zü verlieren, setzen wir versta rkt aüf gemeinsame 

Erlebnisse wie Agentüraüsflü ge. Wir leben flache Hierarchien. Die Gescha ftsfü hrüng informiert 

halbja hrlich ü ber die wirtschaftliche Entwicklüng der Agentür. Halbja hrliche Mitarbeitendengespra che 

bieten Raüm fü r offenes Feedback, Perspektiven, Wü nsche ünd Kritik. Aüch zü jedem anderen Zeitpünkt 

hat die Gescha ftsfü hrüng ein offenes Öhr fü r die Anliegen der Magaziniker*innen.  

Doch anonym spricht es sich manchmal offener. Und niemand weiß besser ü ber das Wohlbefinden 

ünserer Mitarbeitenden Bescheid als sie selbst. Deshalb haben wir, üm den Statüs qüo zü ermitteln, 

Öptimierüngspotenzial ünd entsprechende Maßnahmen zü identifizieren, eine anonyme, qüalitative 

Önline-Umfrage ünter den Mitarbeitenden dürchgefü hrt. Wir fragten nach ihren perso nlichen 

Einscha tzüngen zü 1. Mitarbeitenden-Beteiligüng, 2. Transparenz, 3. Arbeitsbelastüng, 4. 

Diskriminierüng, 5. Bezahlüng, 6. Work-Life-Balance, 7. Betriebsklima/Wohlbefinden ünd gaben 8. 

Raüm fü r sonstige Anmerküngen.  

Insgesamt zeichnet die Umfrage ein gründsa tzlich positives Stimmüngsbild. Vor allem das Miteinander 

im Team ünd die Work-Life-Balance bewerten die Kolleginnen ünd Kollegen als sehr güt. Doch es gibt 

aüch Kritikpünkte ünd konkrete Wü nsche. Da in ünserer Agentür Führungspositionen größtenteils 

männlich besetzt sind, würde der Wünsch gea üßert, das zükü nftig zü a ndern. Weiters würde vielfach 

der Wünsch nach einer fairen ünd nachvollziehbaren Gehaltsstruktur formüliert. Gegenwa rtig ist den 

Mitarbeitenden ünklar, wie Geha lter züstande kommen ünd ob so mo glicherweise Ungerechtigkeiten 

entstehen. Kritisiert würde aüch die Anzahl der Urlaubstage (derzeit 28) ünd die (zwar flexible, aber 

doch vorhandene) „Nicht-mehr-als-14-Tage-am-Stü ck“-Regel. Ein weiterer Pünkt ist der Wünsch nach 

mehr Transparenz, wie Entscheidüngen in der Unternehmensfü hrüng getroffen werden ünd darü ber, 

wie Mitarbeitende sich mit eigenen Ideen einbringen ko nnen. Der wo chentliche Joür Fixe mit allen 

Magaziniker*innen ünd die halbja hrlichen Mitarbeitendengespra chen sind Plattformen dafü r, 

perso nliche Gespra che aüch sonst jederzeit mo glich. Ein besta ndiger (anonymer) Feedback-Kanal von 

Mitarbeitenden an die Gescha ftsfü hrüng fehlt jedoch. Ebenso wird die mangelnde Barrierefreiheit 

(Toilette) ünserer angemieteten Gescha ftsra üme kritisiert in Hinblick aüf Künd*innen ünd kü nftige 

Mitarbeitende. Das Großraumbüro sorgt bei den Mitarbeitenden mitünter fü r Unmüt aüfgründ der 

aküstischen ünd klimatischen Gegebenheiten. Stress empfinden die meisten Kolleg*innen nür pünktüell. 

Teilweise ist er jedoch Unklarheiten bei internen Abläufen geschüldet.   
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WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

• Gehaltsstruktur: Die Gescha ftsfü hrüng kommüniziert die aktüell vorhandene Gehaltstrüktür. Sie 

nützt diese Gelegenheit aber, üm den gegenwa rtigen Umgang mit Gehalt gründsa tzlich aüf den 

Prü fstand zü stellen ünd ggf. ein neües oder weiterentwickeltes System einzüfü hren.  

• Transparenz: Wir kla ren ünd kommünizieren Entscheidüngswege, d.h. 

• wo wird entschieden ünd vom wem? 

• wer spricht wann mit? 

• wo erfahre/finde ich Entscheidüngen ünd Hintergrü nde? 

• Barierrefreiheit und räumliche Gegebenheiten: Wir kla ren mit ünserer Haüsverwaltüng, wie 

sich in ünseren angemieteten Ra ümen Barrierefreiheit verwirklichen la sst, ünd passen ünser Bü ro 

an die Bedü rfnisse der Mitarbeitenden an.  

• Urlaub: Wir erho hen die Anzahl der Urlaübstage  – woran sich die Zahl der Urlaübstage bemisst, ist 

zü kla ren. Die 14-Tage-Regel wird ersetzt dürch eine flexiblere Urlaübsregelüng, die den laüfenden 

Betrieb gewa hrleistet.  

• Gleichstellung: Wir wollen es gezielter angehen, Fraüen in verantwortüngsvolle Positionen in der 

Agentür zü bringen. Bedingt dürch die geringe Flüktüation ünd die Gro ße des Fü hrüngskreises wird 

das voraüssichtlich ein Prozess, der langsamer abla üft als wir es üns wü nschen. Aber wir besta rken 

kü nftig bewüsst Kolleginnen darin, Verantwortüng zü ü bernehmen.  

• Interne Abläufe: Wir fixieren ünd kommünizieren Prozesse.  

• Wir etablieren einen daüerhaften Feedback-Kanal, der den Mitarbeitenden die Mo glichkeit gibt, 

Anregüngen, Wü nsche ünd Kritik wenn gewü nscht anonym an die Gescha ftsfü hrüng zü ü bermitteln.  

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Öb wir die obigen Ziele nach Ablaüf des Jahres erreicht haben, messen wir mit einer erneüten 

Mitarbeitenden-Umfrage im Frü hjahr 2024.    

 

Leitsatz Nr. 04: Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, 
erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 
Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

WO STEHEN WIR? 

Aüf viele Dinge, die Ressoürcen schonen ünd den CÖ2-Füßabdrück redüzieren, achten wir schon seit 

langem. Wir beziehen Ökostrom von Proengeno. Fü r Gescha ftsreisen ünd Termine nützen wir 

öffentliche Verkehrsmittel ünd das Carsharing-Angebot von Stadtmobil. Unsere Mitarbeitenden 

nützen fü r ihre Arbeitswege in den meisten Fa llen den o ffentlichen Nahverkehr oder das Rad, wir bieten 

ihnen aüch Fahrradleasing ü ber JobRad an. Mit dem „Tagliatelle Tuesday“ haben wir aüßerdem Ende 

2022 eine wo chentlich stattfindende Mittagsroütine eingefü hrt, die güt fü r das Team ünd die Umwelt 
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ist: Im rotierenden System kocht ein/e Kolleg*in fü r alle Teammitglieder, die mo chten, Nüdeln aüs einem 

nahgelegenen Unverpacktladen. Bei Einka üfen fü r die Belegschaft (Sü ßigkeiten, Milch, Kaffee) 

versüchen wir, nachhaltige, v.a. regionale ünd verpacküngssparende Prodükte zü kaüfen, allerdings 

ko nnen wir hier konseqüenter sein. Aüch bei ünseren Büromaterialien ünd der technischen 

Aüsstattüng ist schon einiges in der Umsetzüng, z.B. der sükzessive Umstieg aüf energiesparende 

Monitore oder die Nützüng von Papier mit Umweltsiegel (Blaüer Engel), Disziplin beim Drücken 

(Denken vor dem Drücken) oder aüsschaltbare Steckerleisten. Da ünsere Maßnahmen zür 

Ressoürcenschonüng bislang eher intüitiv ünd personenabha ngig waren, ist ein strüktüriertes ünd 

konseqüentes Nachhaltigkeitsmanagement ünser Ziel. Deshalb haben wir im Frü hjahr 2023 eine 

Kollegin als Nachhaltigkeitsbeauftragte eingesetzt ünd fo rdern ihre entsprechende Weiterbildüng. 

Aüßerdem holen wir üns Expertise von aüßen, z.B. dürch den Check der Kompetenzstelle 

Ressoürceneffizienz (KEFF+) Region Stüttgart. Bei der Begehüng ünserer Stüttgarter Ra ümlichkeiten im 

Jüli 2023 erhielten wir von den Effizienzmoderatoren wertvollen Inpüt fü r weitere Maßnahmen. Sie 

bescheinigten üns aüßerdem, dass der Stromverbraüch in ünserem Stüttgarter Bü ro in einem güten 

Rahmen liegt. Dennoch wollen wir einsparen, was sich einsparen la sst. Und die Maßnahmen in ünserem 

Mü nchner Bü ro adaptieren (hier gestaltet sich die Sitüation etwas schwieriger, weil wir in Mü nchen 

zwei Ra üme aüf einer mehrra ümigen Etage mit Gemeinschaftskü che in einem Bü rogeba üde anmieten).  

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

• Wir wollen ünseren Energieverbrauch senken, indem wir  

• Verhaltensrichtlinien fixieren ünd intern kommünizieren (Umgang mit stromverbraüchenden 

Gera ten; E-Mail- ünd Video-Call-Disziplin) 

• die Mo glichkeit des Einbaüs einer Balkonkraftanlage prü fen 

• ünsere Leüchtmittel gegen LED aüstaüschen 

• Arbeitspla tze so gestalten, dass sie sich einzeln per Steckerleiste oder smarte Steckdosen vom 

Stromnetz nehmen lassen 

• Wir wollen Ressourcen schonen, indem wir 

• dürch Bewüsstseinsschaffüng weniger Mü ll verürsachen, Mü ll konseqüenter trennen (Biomü ll 

wird aüfgründ des Mietverha ltnisses noch nicht getrennt) ünd ünsere Mü llprodüktion züna chst 

qüantifizieren, üm sie zü redüzieren 

• Beschaffungsrichtlinien fü r Verbraüchsgü ter ünd Bü roaüsstattüng aüfstellen ünd intern 

kommünizieren 

• Magazin-Künd*innen konseqüent zü nachhaltigem Papier ünd zertifizierten Drückereien raten 

• aüsgediente technische Geräte (z.B. Festnetztelefone, die die Pandemie ünd das beibehaltene 

mobile Arbeiten vor der Zeit hat altern lassen) nach Mo glichkeit im Kreislaüf halten, indem wir 

sie spenden oder gü nstig verkaüfen.  

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Umsetzüng der genannten Verhaltensrichtlinie bis Ende 2023 
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• Umsetzüng der Beschaffungsrichtlinie bis Ende 2023 

• Aüstaüsch der Leuchtmittel bis Ende 2023  

• Prü füng ünd (bei gegebener Wesentlichkeit) Installation einer Balkonkraftanlage bis Sommer 

2024 

• Stromoptimierte Arbeitspla tze bis September 2023 

• Quantifizierung des Mülls ab September 2023, danach Redüktion aüf das kleinstmo gliche Maß 

dürch Verhaltens- ünd Beschaffüngsrichtlinie 

• Sensibilisierung der Künd*innen ab sofort 

• Spende/Verkauf von aüsgedienten Gera tschaften sükzessive 

 

Leitsatz Nr. 12: Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen 
Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln 
und beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen 
Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 
unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

WO STEHEN WIR? 

Als Kommünikationsagentür verfü gen wir Mittel ünd Wege, üm Nachhaltigkeitsgedanken ünd  

-maßnahmen intern wie extern zü verbreiten.  

Nach außen: Den Blog aüf ünserer Agentürwebsite nützen wir bereits fü r die Begleitkommünikation zü 

ünserem WIN-Charta-Prozess. Unser Netzwerk-Format „Kürz vor Feierabend“, bei dem in regelma ßigen 

Absta nden ein/e Expert*in zü einem relevanten Thema spricht, wird sich im Herbst 2023 üm 

Nachhaltigkeit drehen. Magazin-Künd*innen weisen wir aüf nachhaltige Papieralternativen hin. Fü r 

ünseren engsten Künd*innen spenden wir zü deren Gebürtstag jeweils zwei Ba üme ü ber 

primaklima.org – nicht etwa, üm CÖ₂ zü kompensieren, sondern üm mit dieser Geste Zeichen zü setzen 

ünd Handeln/Nachdenken anzüregen.  

Nach innen: Dürch die oben beschriebene Einbindüng aller Kolleg*innen in diesen Prozess von Anfang 

an haben wir bewüsst ein Umdenken angestoßen. Angebote wie JobRad, Aktionen wie der „Tagliatelle 

Tüesday“ oder aüch einfach nür Mittagspaüsengespra che transportieren die grü ne Botschaft dürch die 

Blüme. Doch wir wollen sowohl ünsere interne wie externe Nachhaltigkeitskommünikation erweitern 

ünd in ünsere Prozesse zü implementieren.  

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Innerhalb der Agentür wollen wir:  

• ein regelmäßig stattfindendes Format entwickeln, das die Mitarbeitenden ü ber Fakten ünd 

Entwicklüngen ründ üm das Thema Nachhaltigkeit informiert 

https://magaziniker.de/blog/
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• nach Mo glichkeiten süchen, die Kolleg*innen bei einer nachhaltigen Mittagessensgestaltung zü 

ünterstü tzen  

• dürch prominent platzierte Beschaffungs- und Verhaltensrichtlinien (siehe Leitsatz Nr. 04) aüch 

fü rs Privatleben Anregüngen geben  

• Mo glichkeiten prü fen ünd entwickeln, üm nachhaltiges Verhalten dürch Gamification zü fo rdern 

(ünd ein solches Format aüch an ünsere Künd*innen herantragen, damit sie es fü r ihre 

Mitarbeitenden nützen ko nnen)  

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Qüalitativer Indikator: Umsetzüng/Start der oben genannten Maßnahmen bis Sommer 2024  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Da die Grenzen zü ünserem Schwerpünktleitsatz Nr. 02 fließend sind, decken ünsere geplanten 

Maßnahmen aüch diesen Leitsatz teilweise ab. Züsa tzlich zü den ünter Leitsatz Nr. 02 angefü hrten 

Maßnahmen ist die Grü ndüng eines Betriebsrats angedacht. Ihn ins Leben zü rüfen, obliegt allerdings 

den Mitarbeitenden, weshalb wir seine Grü ndüng hier nicht als Ziel deklarieren.  

Trotz ünserer Abha ngigkeit von Aüftra gen behalten wir es üns seit jeher vor, Anfragen von 

Unternehmen abzülehnen, die nicht ünseren ethischen Ansprüchen genü gen. So setzen wir üns 

indirekt fü r Menschen- ünd Arbeitnehmendenrechte ü ber ünsere Agentürgrenzen hinaüs ein – ünd das 

behalten wir bei.  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Als Dienstleistende sind wir natürgegeben davon abha ngig, den Bedü rfnissen ünserer Künd*innen ünd, 

üm diese ada qüat erfü llen zü ko nnen, ünserer Mitarbeitenden (ihre Familien eingeschlossen) ünd 

Partnerünternehmen (Drückereien, Fotograf*innen, Illüstrator*innen) oberste Priorita t einzüra ümen. 

Da wir kein prodüzierendes Gewerbe sind, beeintra chtigen ünsere Gescha ftsta tigkeiten in keiner Weise 

ünsere Nachbarschaft. Inwiefern ünsere Nachhaltigkeitsbestrebüngen mit den Interessen ünserer 

Vermieter in Stüttgart ünd Mü nchen kollidieren, wird sich weisen.  

So informieren wir üns (kü nftig) ü ber die Bedü rfnisse ünserer Ansprüchsgrüppen:  

• Regelma ßige, anonyme Mitarbeitenden-Umfrage; permanenter Feedback-Kanal 

• Regelma ßige Kund:innen-Befragung  

• Konstante Kommunikation mit Vermietern 

• Konstante Kommunikation mit Partner:innen 

Umweltbelange 

LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Aüch diesen Leitsatz decken wir dürch ünsere breit angelegten Maßnahmen züm Leitsatz Nr. 04 ab. 

Darü ber hinaüs planen wir, in ünseren Nachhaltigkeitsbericht das optionale Kapitel Klimaschutz 

aüfzünehmen ünd in diesem Züge ünseren Energieverbraüch ünd die von üns verürsachten Emissionen 

zü qüantifizieren.  
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LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Bei Printprodükten regen wir gründsa tzlich die Verwendüng von zertifiziert nachhaltigem Papier 

ünd ümweltschonenden Drückverfahren an, achten daraüf kü nftig aber noch mehr 

• Wir achten versta rkt aüf die Züsammenarbeit mit zertifizierten Druckereien aus der Region 

• Bei Digitalmagazinen prü fen wir Mo glichkeiten, üm die Datenmengen zü redüzieren. Bereits jetzt 

schon lassen wir ünsere Digitalmagazine nach bewüsster Aüswahl von dem eüropa ischen 

Rechenzentrum DataDock (Sitz in Straßbürg) hosten, das ho chsten Wert aüf Energieeffizenz legt.   

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Nachhaltigen Mehrwert wollen wir erreichen, indem wir ünsere Strategie aüf qüalitatives Wachstüm 

(Rentabilita t) aüsrichten. Das bedeütet 1. ünsere Künden optimal beraten, 2. ünseren Kolleg*innen 

Perspektive ünd Entwicklüng bieten, 3. die Agentür gesünd, nachhaltig ünd wirtschaftlich fü hren.  

Deshalb setzen wir üns folgende Ziele: 

• Agentür-Positionierüng gemeinsam mit allen Kolleg*innen in einem Strategieworkshop 

nachscha rfen  

• Um die (vera nderten) Bedü rfnisse ünserer Künd*innen nicht nür pünktüell im perso nlichen 

Aüstaüsch zü erfahren, fü hren wir eine Befragung dürch ünd richten aüch ünseren aüf nachhaltiges 

Wachstüm angelegten Aqukiseplan danach aüs. 

• Wir machen den Erfolg ünserer Strategie messbar, indem wir Kennzahlen entwickeln, die ünseren 

strategischen Ansatz abbilden ko nnen ünd eine zielgerichtete Weiterentwicklüng der Agentür 

messbar machen. 

• Wir systematisieren die Weiterbildung der Mitarbeitenden ünd ermütigen sie dazü, sich in 

Bereichen weiterzübilden, die fü r sie ünd die Agentür nü tzlich erscheinen. 

• Aüch fü r die interne Weiterbildung ünd das Wissensmanagement ist es ünser Ziel, ein Vorgehen 

zü entwickeln, das die wichtigsten Schwerpünkte festlegt ünd züdem Prozesse ünd Strüktüren fü r 

ein geplanteres Vorgehen schafft. 

• Wir arbeiten weiterhin aktiv daran, qüalifizierte Nachwuchskräfte aüszübilden. So bietet die 

Agentür eine Stelle fü r eine*n düalen Stüdierende*n an, die momentan bis 2025 besetzt ist. Die 

Agentür bietet aüßerdem eine Volontariatsstelle an, die aktüell nicht besetzt ist. Des Weiteren bietet 

die Agentür fortlaüfend eine Stelle fü r Praktika an. Diese war in den vergangenen Jahren nicht 

besetzt, wird jedoch ab Herbst wieder fü r zwei Mal drei Monate besetzt sein.  

• Mitarbeitende der Agentür sind seit dem Jahr 2022 als Dozent*innen in einer praxisnahen 

Veranstaltüng an der Universita t Hohenheim ta tig. Unser Ziel ist es, ünsere Aktivita ten in diesem 

Bereich mindestens zü halten oder gar noch aüszübaüen.  



 

WIN-Charta Zielkonzept - Seite 11 

• Um (menschliche) Ressoürcen zü schonen ünd die Qüalita t ünserer Prodükte noch zü steigern, 

verbessern wir ünsere internen Abläufe kontinüierlich.  

• Wir streben an, die Ideen der Mitarbeiter*innen sta rker einzübeziehen dürch entsprechende 

Formate wie z.B. eine regelma ßige Betriebsversammlüng („Maga-Talk“) ünd die interne 

Transparenz ünd Kommunikation zü verbessern, z.B. dürch die (weitere) Etablierüng von 

Kompetenzteams zü bestimmten Bereichen.  

• Wir wollen ünsere Fehlerkultur pflegen ünd ünsere Erfolge bewüsster gemeinsam feiern.  

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir entwickeln ein digitales Gamefication-Format, mit dem züna chst ünsere Kolleg*innen 

spielerisch an nachhaltiges Handeln herangefü hrt werden ünd das wir idealerweise an ünsere 

Künd*innen herantragen ko nnen.  

• Wir süchen kontinüierlich nach Mo glichkeiten, üm Print- und Digitalmagazine nachhaltiger zü 

gestalten.  

• Wo immer mo glich nützen wir ünser Wissen, um Gutes zu tun. So erstellt z.B. ünser derzeitiger 

Düaler Stüdent als Semesterarbeit eine Website fü r die Kinderhilfsorganisation Horemi in Uganda. 

Solche Pro-bono-Projekte mo chten wir beibehalten.  

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Als inhabergefü hrtes Unternehmen steht bei üns bei Finanzentscheidüngen Nachhaltigkeit an erster 

Stelle. Das bedeütet: 

• Solidität und gesundes Wachstum sind fü r üns gelebte Werte. 

• Ökologische Kriterien leiten ünsere Entscheidüng hinsichtlich Betriebsinvestitionen. 

• Wir arbeiten bewüsst mit regionalen als aüch mit sozial-ökologischen Banken züsammen. 

 

Den Mitarbeitenden gegenü ber lebt die Gescha ftsfü hrüng Transparenz: Sie informiert mindestens 

zweimal im Jahr ü ber die o konomische Entwicklüng der Agentür: als Halbjahresbericht sowie züm 

Jahresabschlüss. Das wollen wir weiter so handhaben.  

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Transparenz ünd ethische Grundsätze bei der Entscheidüngsfindüng ünd Aüftragsvergabe sind fester 

Teil ünseres Selbstversta ndnisses. Nür so ko nnen wir ünseren Ansprüch „Partner der Indüstrie“ zü sein, 
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glaübhaft erfü llen. Dies drü ckt sich im Alltag dürch einen offenen, ehrlichen ünd wertscha tzenden 

Umgang mit Künd*innen, Partnern ünd Mitarbeitenden aüs.  

 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Wir ünterstü tzen dürch ünsere Arbeit vorwiegend fü r Unternehmen aüs dem Sü den der Bündesrepüblik 

in ihrer Kommünikation ünd damit in ihrem Gescha ftserfolg. Unsere Agentür selbst legt bei allen 

Anschaffüngen Wert aüf Regionalita t ünd mo chte das noch aüsbaüen, gibt Wissen regional weiter 

(Züsammenarbeit mit der Universita t Hohenheim) ünd nützt fü r Veranstaltüngen bewüsst Angebote in 

der Nachbarschaft (gro ßere Veranstaltüngen richten wir im Kültürwerk, kültürwerk.de, aüs). Weitere 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir wollen aüch in ünserer Münchner Niederlassung versta rkt aüf Regionalita t achten 

• Wir versta rken ünsere regionalen Netzwerkaktivitäten züm Wissensaüstaüsch 
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6. Unser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Der Verein Trott-war e.V. bietet mit seiner gleichnamigen Straßenzeitüng sozial benachteiligten 

Menschen eine Plattform fü r ihre Belange ünd die Mo glichkeit, sich schreibend ünd/oder verkaüfend 

aktiv an der Zeitüng zü beteiligen. Sie erscheint monatlich in ü ber 20 Sta dten im Sü dwesten.  

Dürch die Spende einer Kamera kamen wir vor nicht allzü langer Zeit in Kontakt mit der Redaktion, die 

üns erza hlte, dass die sozial benachteiligten Trott-war-Redakteür*innen joürnalistisches Fachwissen 

gebraüchen ko nnten. Das mo chten wir ihnen vermitteln ünd sie so bei ihrer tollen Arbeit ünterstü tzen.  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Wir investieren Zeit in die Planüng ünd Umsetzüng eines mehrstü ndigen Workshops mit interessierten 

oder angehenden Trott-war-Redakteür*innen. In diesem Workshop vermitteln zwei Magaziniker*innen 

joürnalistische Gründlagen.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin/ Ansprechpartner 

Eveline Blohmer 

E-Mail: blohmer@magaziniker.de 

Telefon: 0711 39 63 5 – 33 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 28.07.2023 von 

Die Magaziniker GmbH 

Füchseckstraße 7, 70188 Stüttgart 

 

Telefon: 0711 396 35-0 

E-Mail: stüttgart@magaziniker.de 

Internet: www.magaziniker.de 
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